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Sonntag, 17.09.: 

TuS Asbach II  –  SG Puderbach II (12 Uhr) 

TuS Asbach  –  SG Ahrbach (15 Uhr)  
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 6. Spieltag. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen von der SG 
Puderbach II und der SG Ahrbach sowie den beiden Unparteiischen, 
denen wir ein gutes Händchen bei ihren Entscheidungen wünschen. 
 
Unsere 2. Mannschaft hat am vergangenen Wochenende zwei Tage 
nach dem Überraschungserfolg im Pokal gegen Windhagen auch die 
Zweitvertretung der SG Ellingen bezwungen. Mit den bislang zehn 
Punkten aus den ersten fünf Spielen kann man hier absolut von einem 
gelungenen Saisonstart sprechen. Besonders positiv ist die Tatsache, 
dass sich mit Lukas Schütz wie in den vergangenen Jahren auch wieder 
ein A-Jugendlicher festgespielt hat.   
Heute ist mit der SG Puderbach II eine sehr erfahrene Mannschaft zu 
Gast. Immerhin haben viele der Akteure in den vergangenen Jahren 
zum Stammpersonal der ersten Mannschaft in der A-Klasse gehört. 
Auch die Gäste sind mit elf Punkten gut gestartet und in der Vorwoche 
wurde ein 2:2 gegen die ungeschlagene SG Hammerland erspielt, 
sodass wir einen guten Tag brauchen werden, um die drei Punkte in 
Asbach zu behalten. Auf geht`s, Jungs! 
 
Unsere 1. Mannschaft steht in dieser Saison definitiv für Spektakel. Die 
4:5-Niederlage gegen die SG Neitersen wird ganz sicher noch lange 
Gesprächsthema bleiben. Letzte Woche haben unsere Jungs den Spieß 
umgedreht und aus einem 0:2-Rückstand noch einen „last –minute-
Sieg“ gegen die SG Ellingen eingefahren und den Gastgebern die 
Kirmesstimmung vermiest. Auch hier sind mit Valerii Sereda, Arne Funk 
und Lukas Ditscheid bereits drei A - Jugendliche regelmäßig zum 
Einsatz gekommen und haben durchaus überzeugt. 
Heute zu Gast ist die SG Ahrbach, die ergebnistechnisch denkbar sehr 
schlecht gestartet ist. Aber auch die Westerwälder haben am letzten 
Wochenende gewonnen und damit den ersten Saisonsieg eingefahren. 
Somit erwartet uns auch hier ein schwerer Gegner.  
 
In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften einen 
erfolgreichen Fußballsonntag und unseren treuen Zuschauern zwei 
spannende Spiele, 
     Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Im Pokalspiel am Mittwochabend bei der noch verlustpunktfreien SG 
Müschenbach hat sich der TuS ausgezeichnet präsentiert und die erste 
Halbe Stunde das Spielgeschehen bestimmt, ohne allerdings daraus  
Kapital zu schlagen. Erst danach übernahmen die favorisierten 
Gastgeber die Initiative und gingen auch in Führung (41.). Doch kurz vor 
dem Pausentee bekam der TuS noch einen Freistoß zugesprochen 
Tatort: ca. 30 Meter vor dem SG-Tor in zentraler Position. Und Manuel 
Buda „zimmerte“ den Ball flach in die linke Ecke zum Ausgleich (45.). 
 
Im zweiten Abschnitt dominierten die Hausherren und gingen nach Einer 
guten Stunde Spielzeit in Führung (61.). Und erneut gelang dem TuS 
der Ausgleich (69.). Der zuvor eingewechselte „Ricc“ Pecoraro traf mit 
einem flachen Distanzschuss. Und kurz vor Ablauf der regulären 
Spielzeit hatte „Ricci“ noch eine Riesenchance, de er nicht nutzen  
konnte. Dazu der SG-Trainer: „Kurz vor dem Abpfiff hatten wir den 
Papst in der Tasche, als unser Keeper uns in die Verlängerung rettete.“ 
 
Leider musste der TuS in den Schlussminuten und in der Verlängerung  
in Unterzahl agieren, da das vorhandene Wechselkontingent bereits  
ausgeschöpft war. Das Spiel auf einem guten, aber tiefen Rasenplatz 
hatte sehr viel Kraft gekostet, sodass ein Weiterkommen ziemlich 
unrealistisch war. Dazu fing sich der TuS relativ früh ein „Pingpong- Tor“ 
nach einem Freistoß ein (93.). Trotzdem gab sich Asbach nicht  auf, 
ohne allerdings ernsthaft nach vorne zu kommen. Die letzten  beiden 
Gegentore (112.,120.) waren dann nicht mehrspielentscheidend. 
 
TuS-Trainer Simone Floris: „Es war lange ein Spiel auf Augenhöhe.  
Leider konnten wir dann zu zehnt nicht mehr Paroli bieten, sodass die 
Niederlage, vielleicht um ein Tor zu hoch, in Ordnung geht. Jetzt werden 
wir uns voll und ganz auf die Meisterschaft konzentrieren.“ 
 
Tore: 1:0 (41.), 1:1 (45.) Manuel Buda, 2:1 (61.), 2:2 (69.) Ricardo 
Pecoraro, 3:2 (93.), 4:2 (1112.), 5:2 (120.) 
 
Aufstellung: Bene Buda, Justus Kilanowski (58. Philipp 
Germscheid), Ingo Bruns, Philipp Stelzer (46. Lukas Dirachweid), Nils 
Amelong (80.  Niklas Klein), Manuel Buda, Enrico Da Silva (68. Ricardo 
Pecoraro), Fabian Eckloff, Valerii Sereda, Arne Funk, Tobias Konrady  
 

Waldemar Komor /Karl Meidl 
 

SG Müschenbach – TuS Asbach  5:2 n.V. (2:2. 1:1) 
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Der Aufsteiger TuS Asbach hat es verpasst, im Derby gegen die SG 
Neitersen weiter eifrig Punkte für das Saisonziel Klassenverbleib zu 
sammeln. Der Neuling verlor das Nachbarschaftsduell trotz einer 3:1-
Pausenführung noch mit 4:5. 
„Wenn du zu Hause fünf Tore kassierst, hast du es nicht verdient, als 
Sieger den Platz zu verlassen. Ich habe meinem Kollegen Behar Prenku 
geraten, heute noch einen Lottoschein abzugeben. Bei dem Glück wird 
er Millionär“, versuchte TuS-Trainer Simone Floris seine Enttäuschung 
in Humor umzumünzen. 
Schon früh gingen die Gastgeber durch Kilian Limbach in Führung (13.). 
Wenig später hatte Ricardo Pecoraro das 2:0 auf dem Fuß (19.), ehe 
Luis Hüttner (32.) mit einem Sonntagsschuss das 1:1 gelang. Doch TuS 
Asbach zeigte sich nicht geschockt und kam durch einen Doppelpack 
von Torjäger Philipp Germscheid (35., 42.) noch vor der Pause zu einer 
verdienten 3:1-Führung. 
Auch wenn spielerisch nicht alles Gold war, so gingen die Gäste doch 
fortan entschlossener in die Zweikämpfe und kamen sechs Minuten 
nach Wiederbeginn zum Anschlusstreffer durch Stefan Peters. Der 
überragende Germscheid sorgte mit seinem dritten Treffer in dieser 
Partie wieder für den alten Zwei-Tore-Abstand (60.). 
Nun zeigte Prenku eine glückliche Hand mit seinen Entscheidungen. 
Gerade erst fünf Minuten im Spiel zirkelte Fabian Franz den Ball zum 
4:3 genau in den Winkel (66.). Neitersen war wieder im Spiel und kam 
durch einen weiteren Fernschuss von Endrit Gervalla (70.) zum 4:4 
Ausgleich. Aber damit nicht genug. In der 79. Minute jagte Fatos Prenku 
den Ball unhaltbar aus 20 Metern in den Winkel. 
Asbachs Trainer Simone Floris suchte verzweifelt nach Gründen: „Das 
war auch viel Kopfsache. Meine junge Mannschaft wirkte nach den 
vielen Glückstreffern von Neitersen angezählt. Trotz vierer Tore stehen 
wir mit leeren Händen da.“ 
 
TuS Asbach: Selbach – Amelong (81. Da Silva), Bruns, Funk, 
Ditscheid – Özmen (65. Hermann), Buda, Limbach, Eckloff – Pecoraro 
(65. Kowalski), Germscheid 
 
Tore: 1:0 Kilian Limbach (13.), 1:1 Luis Hüttner (32.), 2:1, 3:1 Philipp 
Germscheid (35., 42.), Stefan Peters (51.), 4:2 Philipp Germscheid 
(60.), Fabian Franz (66.), 4:4 Endrit Gervalla (70.), 4:5 Fatos Prenku 
(79.) 
 

 Ludwig Velten (Rhein-Zeitung) 

TuS Asbach – SG Neitersen/Altenkirchen  4:5 (3:1) 
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Spiele des TuS Asbach sind nichts für schwache Nerven. Nachdem die 
Rot-Weißen in der Vorwoche einen Zweitorevorsprung gegen die SG 
Neitersen (4:5) noch aus der Hand gegeben hatten, erlebten nun die 
Zuschauer das andere Gesicht des Aufsteigers. Zur Pause sah es am 
Kirmessamstag in Straßenhaus nach einem sicheren Erfolg der 
Gastgeber aus. Ellingen führte mit 2:0 und hätte Tom Puderbach kurz 
nach dem Wechsel anstatt an die Latte auch ins Schwarze getroffen, 
wäre die Partie wahrscheinlich früh entschieden gewesen. So aber 
schafften es die Asbacher doch noch, das Spiel zu drehen. Der TuS 
siegte bei der SGE insgesamt verdient mit 3:2 (0:2). 
 
„Mein Team hat Moral gezeigt und sich endlich auch mal für seinen 
guten Auftritt selbst belohnt“, strahlte Asbachs Coach Simone Floris 
nach dem starken Auftritt seiner Mannschaft. Dabei hatte es zur Pause 
nach der vierten Saisonniederlage des Neulings ausgesehen. Ellingen 
lag mit 2:0 in Führung. Glücklich, denn spielerisch hatten die Gäste 
schon zu diesem Zeitpunkt überzeugt. Ricardo Pecoraro und vor allem 
Philipp Germscheid brachten die Defensive der Hausherren immer 
wieder in Verlegenheit.  
 
In der Halbzeitansprache feuerte Trainer Floris sein Team in der Kabine 
lautstark an. „Weiter so, Jungs, weiter so. Wir werden uns, wenn wir 
weiter so auftreten, heute hier noch belohnen“. Zurecht: Es dauerte 
gerade elf Minuten, bis Asbach das erste Mal jubeln durfte. Torjäger 
Philipp Germscheid, der zuvor selbst halb links zu Fall gebracht worden 
war, sorgte mit einem verwandelten Elfmeter für den Anschlusstreffer. 
Sechs Minuten später war der Widerstand der Gastgeber gebrochen. 
Eine punktgenaue Flanke von Germscheid, landete auf dem Kopf von 
Bennet Lorenz und dann im Kasten von Philipp Krokowski.  
 
Und Asbach hatte noch nicht genug. Jan Kowalski war von Patrick 
Hümmerich im Strafraum zu Fall gebracht worden, und Schiedsrichter 
Yannis Bernhard (Thür) hatte zum zweiten Mal an diesem Nachmittag 
auf Strafstoß entschieden. Erneut behielt Germscheid die Nerven und 
verwandelte sicher. 
 
TuS Asbach: Benedikt Buda – Amelong, Bruns, Sereda (40. 
Ditscheid), Funk – Manuel Buda, Eckloff, Hermann, Limbach (80. 
Kowalski) – Pecoraro (55. Lorenz - 84. Da Silva Filipe), Germscheid. 
 

Tom Hardt (Rhein-Zeitung) 

SG Ellingen/Bonefeld/Willroth - TuS Asbach   2:3 (2:0)  
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„Wir freuen uns total auf die neue Spielzeit“, so äußerten sich die beiden 
Trainer Juranovic und Reckelkamm, die künftig das sportliche Sagen bei 
der SGA haben, gegenüber der Rhein-Zeitung (TTT). Trotz 
leistungsstarker Abgänge sind die beiden Übungsleiter euphorisch: „Wir 
sind guter Dinge, dass die Mannschaft für eine Überraschung gut sein 
kann“ und gaben „Top-Five“ als Saisonziel an. 
 
Doch die Realität sieht derzeit etwas anders aus. Nach vier Niederlagen 
zum Saisonstart konnte die SGA sich am vergangenen Sonntag über 
den ersten Sieg freuen, der erst in den Schlussminuten durch einen 
Einwechselspieler ermöglicht wurde. „Endlich drei Punkte, der Bann ist 
gebrochen,“ jubelten die beiden SGA-Übungsleiter. Und meinten weiter: 
„Unser Team hat bis zum Schluss an den Sieg geglaubt und einen 
absoluten Willen an den Tag gelegt.“ – So ähnlich äußerte sich auch 
TuS-Trainer Simone Floris nach dem Ellingen-Spiel. 
 
Zur Historie: Beide Vereine machten in der Saison 2016/17 das Rennen 
um die Meisterschaft in der KLA unter sich aus. Schließlich wurde die 
SGA mit drei Punkten Vorsprung vor dem TuS Meister. Am 30.04.17 
war die SGA zum letzten Mal Gast in Asbach und gewann mit 3:0. In der 
Asbacher Mannschaft liefen damals u.a. Waldi, Freddy, Tristan, Kilian 
und Marco unter Trainer Dirk Gras auf.  
 
Bisherige Ergebnisse: 
Rheinlandpokal: 3:0 SG Atzelgift II, 0:3 FV Engers 
Bezirksliga: 1:3 SG Lautzert, 0:4 SG Hundsangen, 2:3 SG Alpenrod,  
2:6 SG St. Katharinen, 2:1 SG Weitefeld  3 Punkte 
 
Kader (10.09.): 
Tor: Florian Weimer 
Abwehr: Dominik Bischoff, Joshua Kap, Dominik Laux, Pascal 

Schmidt, Simon Trumm 
Mittelfeld: Matthias Ambus, Sebastian Görg, Tim Kuhn, Jonathan 

Quirmbach 
Angriff: Mert Korkmarz, Markus Rausch, Andre de Sa Alberto, 

Emre Sayan, Jannik Sturm 
Trainer: Zvonko Juranovic, René Reckelkamm 
 
Torschützen: Dominik Bischoff 2, Mert Korkmaz, Markus Rausch 1, 
Emre Sayan 1, Pascal Schmidt 1, Jannik Sturm 1  7:17 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Ahrbach (Sonntag, 15 Uhr) 
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VERBANDSLIGA    (10.09.): 
 
01)   EISBACHTAL         05     19:8       12 
02)   SALMROHR         05     16:9       12 
03)   EHRANG          05     10:8       10    
04)   SCHNEIFEL         05     17:13       9 
05)   MALBERG          05     13:10       8 
06)   MÜLHEIM-KÄRLICH        05       9:6         8   
07)   TARFORST          05     11:9         8   
08)   HOCHWALD                05     11:5         7 
09)   KIRCHBERG         05       9:8         7 
10)   IMMENDORF         05       5:8         7   
11)   AHRWEILER         05     12:10       6 
12)   WITTLICH          04       7:5         6 
13)   WISSEN           05       8:9         5 
14)   MORBACH          05       9:13       5  
15)   NIEDERROSSBACH        05       8:23       4 
16)   WIRGES          05       8:13       3 
17)   ANDERNACH         04       8:14       3 
18)   METTERNICH         05       3:12       1   
 
 
BEZIRKSLIGA    (10.09.): 
 
01)   LAUTZERT          05     17:6       13  
02)   MÜSCHENBACH         05     10:4       13 
03)   ST. KATHARINEN        05     14:10     10 
04)   WESTERBURG         05     12:5         9 
05)   HUNDSANGEN         05     11:5         9  
06)   ALPENROD         05     11:9         9 
07)   BURGSCHWALBACH        05     10:7         8 
08)   NEITERSEN         05     11:10       7 
09)   ELLINGEN          05       6:7         6 
10)   ASBACH                  05     12:14       6 
11)   HÖHR-GRENZHAUSEN      05       5:7         5 
12)   LINZ            05       7:10       5 
13)   WEITEFELD         05       8:10       4 
14)   WALMMENROTH        05       6:15       4 
15)   AHRBACH          05       7:17       3  
16)   KOSOVA  MONTABAUR     05       6:17       2 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA    A 2     (10.09.): 
 
01)   NEITERSEN  II         05     13:4     13 
02)   WEISSENTHURM        05     12:8     12 
03)   HSV  NEUWIED         05     12:6     10 
04)   RHEINBROHL         05     12:7     10 
05)   ATASPOR  UNKEL        05     15:13   10 
06)   HEIMBACH-WEIS        05     12:7       9   
07)   NEUSTADT          05     13:11     9 
08)   WINDHAGEN         05     10:6       8 
09)   TÜRKI  RANSBACH        05       5:3       7 
10)   PUDERBACH         05       6:12     5 
11)   ROSSBACH         05     12:13     4 
12)   ANDERNACH  II         05       8:18     3 
13)   NIEDERBREITBACH        05       4:13     0 
14)   RHEINBREITBACH        05       9:22     0 
 
 
 
KREISLIGA  B  2    (10.09.): 
 
01)   BRUCHERTSEIFEN        05     22:3     13  
02)   NIEDERHAUSEN         04     15:6     12 
03)   PUDERBACH  II         05     15:5     11 
04)   WW  KICKERS         05     22:10   10 
05)   WEYERBUSCH         05     17:6     10 
06)   ASBACH  II          05     13:7     10 
07)   OBERLAHR         04      13:5      8 
08)   GÜLLESHREIM         05     11:13     7 
09)   ELLINGEN  II         04       9:14     6 
10)   LAUTZERT  II         05     11:21     3 
11)   VATAN  SPOR  HAMM        04       6:23     1 
12)   BITZEN           04       4:13     0 
13)   INGELBACH         04       7:22     0 
14)   ERPEL           05       2:19     0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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So einen Start wünscht man sich als Trainer, denn direkt der erste 
Angriff nach Spielbeginn war erfolgreich. Lukas Schütz passte zu Moritz 
Kohr und der ließ sich diese Chance nicht entgehen (1.). Doch die 
Gäste, bislang noch ohne Sieg, schien dies sonderlich nicht zu 
beeindrucken und schlossen einen Konter erfolgreich ab (3.). Dabei 
„half“ TuS-Keeper Klaus Selbach ein wenig mit, denn seine Abwehr 
landete genau vor den Füßen eines Vatan-Stürmers. Unter den knapp 
70 Zuschauern stellte man schon erste Hochrechnungen auf, wie viele 
Tore in diesem Spiel fallen würden, falls es so weitergehen sollte. Doch 
es dauerte 20 Minuten, bis der TuS wieder vorlegte. Nach einem 
Doppelpass von Luca Buchholz und Moritz Kohr konnte Marco Huhn 
einnetzen (23.). Eine Vorentscheidung gelang dann Moritz Kohr auf 
Zuspiel von “Matze“ Kitke (34.).  
 
Mit einem unhaltbaren Schuss ins linke Eck aus ca. 12 Meter 
Entfernung sorgte dann erneut Moritz Kohr, der von Luca Buchholz 
geschickt in Szene gesetzt wurde, für klare Verhältnisse. Danach 
wechselte TuS-Trainer „Basti“ Ferro wegen der hohen Temperaturen 
„peu à peu“ viermal aus, zumal auf die TuS-Reserve eine “englische“ 
Woche wartet. Darunter litt verständlicherweise der Spielrhythmus, ohne 
dass die Gäste daraus Kapital schlagen konnten. Dafür „half“ erneut ein 
Asbacher Spieler, denn Niklas Hardt unterlief im Strafraum ein 
Handspiel. Der verwandelte Elfmeter (88.) war dann nur noch 
Ergebniskosmetik.  
 
TuS-Trainer „Basti“ Ferro nach dem Spiel: „Heute hat meine 
Mannschaft zum Glück wieder ein anderes Gesicht als am Vorsonntag 
gezeigt. Der Sieg ist daher auch verdient und hätte durchaus noch 
höher ausfallen können. Durch die vielen Wechsel ging dann der 
Spielrhythmus leider etwas verloren. Jetzt freuen wir uns auf das 
Pokalspiel am kommenden  Mittwoch gegen den SV Windhagen.“  
 
Tor 1:0 (1.) Moritz Kohr, 1:1 (3.), 2:1 (23.) Marco Huhn, 3:1 (34.) 
Moritz Kohr, 4:1 (54.) Moritz Kohr, 4:2 (88.) HE  
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Luca Buchholz (65. Luis Schäfer), 
Jannis Keppler, Max Kohr, (73. Niklas Hardt), Lukas Schütz, Nicky 
Jeske, Moritz Kohr (84. Kevin Hönighausen), Justin Eichas, Fabian 
Luther, Marco Huhn (86. Tim Brauer), Matthias Kitke 
 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

TuS Asbach II – Vatan Spor Hamm   4:2 (3:1) 
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Wie am vergangenen Sonntag begann die TuS-Reserve mit einem 
Blitzstart. Nur, dass dieses Mal die Antwort der Gäste ausblieb. Nach 
einer super Vorarbeit von Marco Huhn konnte Moritz Kohr bereits nach 
36 Sekunden einlochen (1.). Der Schreck bei den favorisierten Gästen 
dauerte lange an, sodass man erst nach 20 Minuten merken konnte, 
welch Qualität die gegnerische Mannschaft hat. Trotzdem ließ Asbach 
kaum Tormöglichkeiten zu. Dennoch kamen die Gäste zum Ausgleich 
(22.), nachdem ein TuS-Abwehrspieler einen langen Ball nicht richtig 
klären konnte. Kurz vor der Pause hätte dagegen der TuS in Führung 
gehen können, doch Marco Huhn konnte den überraschenden Fehlpass 
eines SV-Innenverteidigers nicht nutzen.  
 
Leider bekam der Asbacher Mannschaftsführer nach einer Stunde 
Spielzeit bei einem Klärungsversuch den Ball an die Hand. Mit dem 
verwandelten Elfmeter ging Windhagen erstmals in Führung (61.). Für 
die knapp 100 Zuschauer war eigentlich jetzt klar, dass „die Messe 
gelesen“ war. Doch die TuS-Reserve gab sich nicht auf. In der 
turbulenten Schlussphase stellte das Asbacher Trainerduo Ferro/
Schmiedl auf Dreierkette um – und war erfolgreich. Luca Buchholz glich 
nach einer Flanke von Nicky Jeske zum umjubelten Ausgleich (89.) aus, 
zuvor wurde ein SV-Spieler noch des Platzes verwiesen (87.). Und als 
man sich schon auf eine Verlängerung einstellte, „schlug“ der TuS noch 
einmal zu. Einen Schuss von Louis Hoen konnte ein SV-Spieler nur mit 
der Hand abwehren und Moritz Kohr verwandelte eiskalt zum 
Siegestreffer (90.+7). Schlusspfiff – und Ekstase pur!  
 
Trainer „Basti“ Ferro: „Und es hat sich wieder einmal gezeigt, dass wir 
konditionell in der Lage sind, gegen Spielende noch etwas zuzulegen. 
Das war beim Gegner nicht der Fall. Ab der 80. Minute hatten dessen 
Spieler mit Krämpfen zu kämpfen. Ich bin stolz auf diese Truppe und 
jetzt freuen wir uns auf das Viertelfinale.“  
 
Tore: 1:0 (2.), 1:1 (22.), 1:2 (61.), 2:2 (89.) Luca Buchholz, 3:2 (90.+7) 
Moritz Kohr  
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Luca Buchholz, Max Kohr, Lukas 
Schütz (84. Jannis Keppler), Nicky Jeske, Moritz Kohr, Dirk 
Christiansen, Fabian Luther (64. David Keune), Marco Huhn (79. Louis 
Hoen), Nils Amelong, Matthias Kitke 
 

Ferro / Schmiedl / Meidl 

Kreispokal: TuS Asbach II – SV Windhagen 3:2 (1:1) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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Gegenüber dem Pokalspiel am Mittwoch gegen den SV Windhagen 
nahm das Trainer-Duo Ferro/Schmiedl eine taktische Veränderung vor: 
mit einer Sechs und zwei Spitzen. Dadurch wollte man von Beginn an 
mehr Druck auf den Gegner ausüben. Und wie zuletzt ging die TuS-
Reserve dadurch sehr bald in Führung. Einen weiten Einwurf von Luca 
Buchholz verlängerte „Matze“ Kitke per Kopf zum zweiten Pfosten, wo 
Lukas Schütz mühelos einnetzen konnte (8.). Leider versäumte es 
Asbach in der Folgezeit nachzulegen – und wurde dafür bestraft. Mit 
einem Freistoß von der Strafraumgrenze, der ersten Torchance der 
Gastgeber, fiel der schmeichelhafte Ausgleich (23.).  
 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit war Asbach weiterhin tonangebend und 
ging erneut nach einer Standardsituation in Führung (64.), wobei der 
Treffer ein Spiegelbild vom ersten Tor war: Weiter Einwurf von Luca – 
Verlängerung per Kopf von „Matze“, nur dieses Mal stand Marco Huhn 
an der richtigen Stelle. Wie zuletzt machte sich in den Schlussminuten 
die gute Kondition bemerkbar: 3:1 (90.+2) durch Luis Schäfer nach 
Vorarbeit von Kevin Hönighausen, Pfostenschuss (90. +3) von Moritz 
Kohr und schließlich 4:1 (90.+5) durch Moritz Kohr nach Kopfball-
Verlängerung von Kevin Hönighausen. 
 
Fazit von Trainer „Basti“ Ferro: „Ein Riesenkompliment an meine 
Truppe, die innerhalb von sechs Tagen drei Siege einfuhr. Der heutige 
Erfolg war auch in der Höhe gegen einen etablierten B-Ligisten verdient. 
Dennoch, wir dürfen jetzt nicht abheben und müssen auf dem Boden 
bleiben.“ 
 
Und Co-Trainer „Piwi“ Schmiedl ergänzt: „Nach dem Pokalsieg am 
Mittwochabend, den uns niemand zugetraut hatte, war heute der 
absolute Wille für den Erfolg ausschlaggebend. Das Ergebnis ist noch 
schmeichelhaft für die Gastgeber, denn wir ließen vier 100%ige aus.“ 
 
Tore: 0:1 (8.) Lukas Schütz, 1:1 (23.), 1:2 (64.) Marco Huhn, 1:3 
(90.+2) Luis Schäfer, 1:4 (90.+5) Moritz Kohr 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Luca Buchholz, Jannis Keppler (68. 
Louis Hoen), Lukas Schütz (81. Kevin Hönighausen), Nicky Jeske, 
Moritz Kohr, David Keune (88. Leon Adams), Dirk Christiansen, Fabian 
Luther (90.+2 Dirk Zemke), Marko Huhn (84. Luis Schäfer), Matthias 
Kitke 
 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

SG  Ellingen II – TuS Asbach II   1:4 (1:1) 
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RHEINLAND-POKAL 
 
SV Rheinbreitbach – A-Jugend   3:2 (2:2) 
 Tore: Luca Becker (2) 
JSG  Bitzen – B I-Jugend    0:1 (0:0) 
 Tor: Marc Jochim 
B II-Jugend – JSG  Wissen    1:5 (0:4) 
 Tor: Julian Heck 
JSG  Wiedtal – C I-Jugend    0:7 (0:2) 
 Tore: Jason Schmitz (3), Deniz Heinich (2), 
 Hendrich Roche, ET 
C II-Jugend – SSV Weyerbusch   1:8 (1:3) 
 Tor: Ahmad Habouch 
D-Jugend – JSG  Hachenburg   1:9 (1:4) 
 Tor: Jonathan Noltze 
 
MEISTERSCHAFT 
 
A-Jugend – JSG  Hundsangen   2:4 (0:2) 
 Tore: Luca Becker (2) 
VfL  Oberbieber – A-Jugend             11:5 (7:0) 
 Tore: Elvin Dobreva (2), Nino Fuhr (2), Luca Becker 
 
JSG  Siegtal – B I-Jugend    3:0 (2:0) 
 
JSG  Neustadt II – B II-Jugend   4:1 (0:0) 
 Tor: NN 
 
C I-Jugend – JSG  Siegtal    6:0 (4:0) 
 Tore: Jason Schmitz (2), Tim Hallerbach (2), 
 Robin Klein, Ramin Nevruzy 
EGC  Wirges II – C I-Jugend    0:4 (0:2) 
 Tore: Jason Schmitz (3), Deniz Heinich 
 
JSG  Neuwied II – C II-Jugend   4:3 (1:1) 
 Tore: Justin Barnstoff, Ahmad Habouch 
 
D-Jugend – JSG  Ellingen II    9:1 (5:0) 
 Tore: Yasar Yuksek (4), Roman Schmunk (3), 
 Robert Neuburg, Arach Nazari 

Jugend – Ergebnisse (bis 10.09.) 



 

21 

A-Jugend-Bezirksliga  Ost  (10.09.): 
01)   JFV  WOLFSTEIN  02     13:2       6 
02)   JSG  HUNDSANGEN  02     13:2       6 
03)   VFL  OBERBIEBER  02     13:8       3 
04)   JSG  ROSSBACH/WW  01       4:0       3 
05)   JFV  OBERWESTERWALD 01       3:2       3 
06)   TUS  NASSAU   02       2:5       3 
07)   JSG  NEUWIED   01       2:2       1 
08)   JSG  HAIDERBACH  02       3:12     1 
09)   SV  NIEDERFISCHBACH 00       0:0       0 
10)   JSG  WÄLLER  LAND  01       1:2       0 
11)   JSG  ALTENKIRCHEN  01       1:3       0 
12)   JSG  ASBACH   02       7:15     0 
13)   JSG  LINZ    01       0:9       0 
 
B-Jugend-Bezirksliga  Ost  (10.09.): 
01)   SSV  HEIMBACH-WEIS 02       5:2       6 
02)   JFV  OBERWESTERWALD 01       4:1       3 
03)   JSG  HERSCHBACH  01       3:0       3 
04)   JSG  BIRLENBACH  01       3:1       3 
05)   JSG  SIEGTAL   02       3:2       3 
06)   JSG  HORRESSEN  01       1:0       3 
07)   JSG  LAHN    01       1:1       1 
07)   EGC  WIRGES  II   01       1:1       1 
09)   JSG  AHRBACH   01       2:3       0 
10)   JSG  NEUWIED   01       1:3       0 
11)   JSG  ASBACH   01       0:3       0 
11)   JSG  NEITERSEN  II  01       0:3       0 
13)   JFV  WOLFSTEIN  II  02       1:5       0 
 
C-Jugend-Bezirksliga  Ost  (10.09.): 
01)   JSG  AHRBACH   02     14:1       6 
02)   JSG  ASBACH   02     10:0       6 
03)   JSG  HAMM II   02       8:3       6 
04)   SC  BENDORF   02     21:3       4 
05)   JSG  WÄLLER  LAND  01       7:0       3 
06)   JFV  WOLFSTEIN  II  02       7:2       3 
07)   JSG  NEUSTADT   01       2:0       3 
08)   JSG  MÜHLBACHTAL  02       5:6       3 
09)   JSG  LAHN    02       3:11     1 
10)   EGC  WIRGES  II   02       1:6       0 
11)   JSG  NIEDERAHR  01       0:7       0 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Freitag, 15.09.: 
JSG Linz – E II-Jugend (18 Uhr) 
 
Samstag, 16.09.:  
F III / F IV-Jugend: Turnier (Neustadt, ab 10 Uhr) 
F I / F II-Jugend: Turnier (St. Katharinen, ab10 Uhr) 
JSG Laubachtal III – D-Jugend (Rengsdorf, 14 Uhr) 
C II-Jugend – JSG Hundsangen (13.30 Uhr) 
C I-Jugend – JSG Mühlbachtal (15.15 Uhr)  
B II-Jugend – TuS Montabaur (Buchholz, 15 Uhr) 
B I-Jugend – JSG Ahrbach (Buchholz, 19.30 Uhr) 
A-Jugend – JFV Oberwesterwald (17 Uhr) 
 
Sonntag, 17.09.: 
SSV Weyerbusch – C-Mädchen (11 Uhr) 
TuS Asbach II – SG Puderbach II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Ahrbach (15 Uhr) 
 
Montag, 18.09.: 
E I-Jugend – JSG Neustadt II (Buchholz, 18 Uhr) 
 
Donnerstag, 21.09.: 
E-Mädchen – MSG St. Katharinen (17.30 Uhr) 
 
Freitag, 22.09.: 
JSG Vettelschoß – E III-Jugend (17.30 Uhr) 
E II-Jugend – SV Windhagen (17,30 Uhr) 
JSG  Vettelschoß II – E i-Jugend (17.30 Uhr) 
SSV Weyerbusch – TuS Asbach II (20.15 Uhr)  
 
Samstag, 23.09.: 
F III/ IV-Jugend: Turnier (Asbach, ab10 Uhr) 
F I / II-Jugend: Turnier (Windhagen, ab 10 Uhr) 
 
Sonntag, 24.09.: 
C-Mädchen – TuS Weitefeld (11 Uhr) 
VfB Linz – TuS Asbach (15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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